Niederschrift

uber die 4. 6ffentliche Sitzung

des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Kerzenheim

am Montag, dem 17. August 2020

in der Mehrzweckhalle, An der Haardt in Kerzenheim

Beginn der Sitzung:
Ende der Sitzung:

18:30 Uhr
19:15 Uhr

Die schriftliche Einladung der Ausschussmitglieder erfolgte am 10.08.2020. Die ortsibliche
Bekanntmachung der 6ffentlichen Sitzung mit Angabe der Tagesordnungspunkte erfolgte in
der Ausgabe vom 12.08.2020 des Amtsblattes der Verbandsgemeinde Eisenberg ,Treff-

punkt®.

Anwesend waren

Anzahl der Ausschussmitglieder: 10
Zur heutigen Sitzung ordnungsgemalf geladen: 10

Anwesend waren:
Nicht anwesend waren:

Anwesend:

Vorsitzende/r
Frau Andrea Schmitt

SPD-Fraktion

Herr Andreas Brauer
Herr Jorg Heide

Frau Gisela Mahnert
Frau Annette Mang
Herr Markus Vorbeck

CDU-Fraktion
Herr Ludwig Schmitt
Frau Kirsten Weber

FWG-Fraktion
Herr Manfred Lieser
Herr Steffen Mohr

Biindnis 90/Griine
Herr Heiko Geil

Beigeordnete/r
Herr Detlef Osterheld

von der Verwaltung
Frau Melanie Frade
Herr Lothar Gorg
Herr Andreas Lill
Herr Helmut Zurowski

10



Schriftfiihrerin
Frau Silvia Steinbrecher-Benz

Abwesend:

Tagesordnung:

Offentlicher Teil

1. Nachtragshaushaltssatzung mit -haushaltsplan der Gemein-
de Kerzenheim fir das Haushaltsjahr 2020
Vorlage: 0441/FB 1/2020

2. Stralienausbauprogramm 2021 - 2025 Kerzenheim
Vorlage: 0440/FB 4/2020

3. Teilnahme an der Dorferneuerung Rheinland-Pfalz
Vorlage: 0442/FB 4/2020

4. Mitteilungen und Anfragen

Nichtoffentlicher Teil

1. Grundstlicksangelegenheiten

2. Mitteilungen und Anfragen

Die Vorsitzende, Ortsbirgermeisterin Andrea Schmitt , eréffnet um 18:30 Uhr die Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Kerzenheim und stellt fest:

a) Die ordnungsgemal3e und rechtzeitige Einladung der Ausschussmitglieder.

b) Dass der Haupt- und Finanzausschuss beschlussfahig versammelt ist.
Die Beschlussfahigkeit ist wahrend der ganzen Sitzung gegeben.

c¢) Anderungswiinsche zur Tagesordnung werden nicht vorgebracht.



Tagesordnung

Offentlicher Teil

1. Nachtragshaushaltssatzung mit -haushaltsplan der Gemeinde Kerzenheim fir
das Haushaltsjahr 2020

Verwaltungsfachangestellte Melanie Frade erlautert den Ausschussmitgliedern die Nach-
tragshaushaltssatzung mit —haushaltsplan der Gemeinde Kerzenheim flir das Haushaltsjahr
2020.

Nach § 1 der Nachtragshaushaltssatzung hat sich im Ergebnishaushalt der Gesamtbetrag
der Ertrage von 2.794.404,00 € auf 2.907.713,00 € erhoht, der Gesamtbetrag der Aufwen-
dungen ist von 3.556.136,00 € auf 3.608.204,00 € gestiegen. Somit hat sich der Jahresfehl-
betrag von -761.732,00 € auf -700.491,00 € verringert.

Im Finanzhaushalt hat sich der Saldo der ordentlichen Ein- und Auszahlungen von -
569.413,00 € auf -508.172,00 € verringert.

Die Einzahlungen aus Investitionstatigkeit bleiben mit 22.000,00 € unverandert. Die Auszah-
lungen aus Investitionstatigkeit haben sich von 44.500,00 € auf 48.500,00 € erhoht. Damit
hat sich der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstatigkeit von -22.500,00 € auf -
26.500,00 € erhonht.

Der Saldo aus Ein- und Auszahlungen aus Finanzierungstatigkeit verringert sich von
591.913,00 € auf 57.241,00 €.

Nach § 2 wird der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung der Investitionen und Investitionsférderungsmaf3nahmen erforderlich ist von bisher
22.500,00 € auf nunmehr 26.500,00 € festgesetzt.

§ 3,4, 5, 7 und 8 der Nachtragshaushaltssatzung bleiben unverandert.

Nach § 6 der Haushaltssatzung betragt der Stand des Eigenkapitals zum 31.12.2018
3.980.745,81 €. Der voraussichtliche Stand zum 31.12.2019 betragt 3.402.678,81 €, zum
31.12.2020 2.702.187,81 €.

Auf Nachfrage von Ausschussmitglied Mohr zu einem madglichen Einbruch der Gewerbe-
steuer wegen der Corona-Pandemie erklart Verwaltungsfachangestellte Frade, die Gewer-
besteuer sei entsprechend der Einnahmen der letzten Jahre kalkuliert. In der Sitzung des
Gemeinderates werde man aktuelle Zahlen in Vergleich mit den Vorjahren vorlegen.

Die neu aufgenommene Position 11100 stelle den Ehrensold des ausgeschiedenen Ortsbir-
germeisters dar, beantwortet Verw-Fachangestellte Frade die Frage von Ausschussmitglied
Brauer.

Die Verwaltung wird gebeten, in der Sitzung des Gemeinderats die Verbrauchszahlen der
Strallenbeleuchtung im Vergleich zum Verbrauch vor der Umristung auf LED Leuchten vor-
zulegen.




2. StraBenausbauprogramm 2021 - 2025 Kerzenheim

Die aktuelle Periode des 5- Jahresprogrammes fir den Stra3enausbau in Verbindung mit
dem wiederkehrenden Beitrag 1auft Ende 2020 ab.

TWL Zurowski berichtet, bis auf das ca. 60 m lange Teilstlck der Alten Eisenberger Stralde
(zwischen der Alten Eisenberger Stralle und der Friedensstrale) wurden alle MaRnahmen
im Rahmen der veranschlagten Kosten umgesetzt, zum Teil in Kooperation mit Wasser- und
Kanalbaumaflinahmen, was den Kosten fur den Strallenausbau sehr entgegen kommit.

Die Finanzierung der MaRnahmen wird zu 70 % von der Solidargemeinschaft der Grund-
stiickseigentiimer und zu 30 % von der Ortsgemeinde Kerzenheim finanziert. Die Durchfiih-
rung der MalRnahmen fand unter den Blrgern von Kerzenheim positive Resonanz, was bei
der Finanzierung durch Einmalbeitrage und der daraus resultierenden hohen Belastung nicht
der Fall war.

Wie bei der 2011 ermittelte Beitragshdhe des wiederkehrenden Beitrages (WKB) von ca. 20
Cent pro Quadratmeter stehen ca. 460.000 € in dem Funfjahreszeitraum zur Verfigung, mit
leicht steigender Tendenz da kiinftig vom Beitrag befreite Bereiche dazukommen.

Wie erwahnt, 1auft das aktuelle Programm Ende 2020 ab. Um in Zukunft ebenfalls wieder
offentliches Eigentum zu erhalten, hier StralRen und Gehwege auszubauen, bedarf es eines
neuen Programmes fur die kinftigen funf Jahre 2021 — 2025.

Das Programm ist auch Voraussetzung fur die Erhebung der wiederkehrenden Beitrage.
Auch mussen fir die jahrliche Abrechnung auch in jedem Jahr Kosten anfallen.

Zur besseren Entscheidungsfindung wurde dieses Frihjahr eine Tragfahigkeitsmessung der
uber 30 Jahren alten StraRen durchgefiihrt. Bis auf die Hirtengasse waren alle Stral3en, ab-
gesehen von ihrer Gebrauchsfahigkeit und Optik, ohne Verstarkung noch 20 Jahre haltbar.
Also scheidet dieses Kriterium, aulRer bei der Hirtengasse zur Festlegung der auszubauen-
den Stralden, aus.

Ungeachtet der bestehenden Tragfahigkeit sollte zum Erhalt des 6ffentlichen Eigentums und
der Gleichbehandlung der beitragszahlenden Burger weiterhin Stral’en saniert werden. Ein
weiteres Kriterium fir den kinftigen Ausbau ist der erforderliche Austausch von Uberalterten
Wasserleitungen, was auch bei den Vorschlagen berucksichtigt wurde. Dadurch reduzieren
sich auch die Ausbaukosten fir die Birger und die Gemeinde, da vom Wasserwerk ein Teil
der Wiederherstellung dbernommen wird.

Eine Erneuerung der Wasserleitungen ware primar in der Jahnstral’e, Gartenstraflte und
BlumenstralRe erforderlich, in der Hirtengasse nicht.

Ausbauvorschlag:

2021/ 22: GartenstraBe 90 m 540 m? 125.000 €
2023: Bodenuntersuchung Jahnstralie 5.000 €
2024 / 25: JahnstraBe 1 Abs., Eisenberger Stralie,

Bushaltestelle — Ecke 185 m 1425 m? 325.000 €

Die beitragsfahigen Kosten fir den WKB belaufen sich flir die kommenden Jahre 2021 —
2025 auf geschatzte 455.000 € incl. Planungskosten.

In den Folgejahren kénnten sinnvoller Weise die nachfolgend aufgefihrten Stralen ausge-
baut werden.

2026: Jahnstralle >> Ecke bis Eisenberger Stralte, Kirche

95 m 760 m?2 174.800 €
2027: Blumenstrale 70 m 280 m? 65.000 €
2028: Alte Eisenberger Strale zwischen Alte Eisenberger Stralle

und FriedenstraRe 56 m 392 m2 52.000 €



Diese Kosten kénnen sich durch Baupreisdnderungen nattrlich sowohl nach oben wie auch
nach unten verandern.

Es steht dem Gemeinderat jederzeit frei, sowohl die Reihenfolge wie auch prinzipielle Ande-
rungen jetzt oder im Laufe dieser Periode zu beschlieRen.

Fur die Auftragsvergabe der einzelnen Mallnahmen ergeht jeweils ein gesonderter Be-
schluss.

FBL Gorg fasst zusammen, dass die Ausbaumalinahmen wie von den Verbandsgemeinde-
werken vorgeschlagen fir den Zeitraum 2021 — 2025 auf 455.000 € geschatzt werden. Aus
dem letzten Ausbauprogram sind noch 40.000 € Mehrausgaben zu finanzieren.
Sollte der bisherige Beitragssatz von ca. 0,20 €/m? beibehalten werden, ist mit Einnahmen in
Hohe von rund 460.000 € zu rechnen.
Zur Finanzierung der vorgeschlagenen MalRnahmen sowie der Nachfinanzierung der Ausga-
ben aus dem vorherigen Ausbauprogramm wiurde sich ein Beitragssatz von ca. 0,215 €/m?
ergeben. Fir ein Grundstick mit einer Grofe von 500 m? errechnen sich damit Mehrkosten
von etwa 7 € gegenuber dem bisher zu zahlenden jahrlichen Beitrag flr wiederkehrende
Beitrage.
Aulerdem berichtet FBL Gorg, dass folgende Stralten im Zeitraum des nachsten Ausbau-
programms aus der Verschonung fallen werden:

- Lettengarten: 2020

- Schulstralle: 2021

- Brub’l Teil B und C: 2023

Ortsburgermeisterin Schmitt erganzt, flir den Gemeindeanteil beim StralRenausbau wiirden
Mittel aus dem Investitionsstock beantragt.

Empfehlung:

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, das vorliegende Strallenaus-
bauprogramm 2021 - 2025 zu beschlieen und die entsprechenden MalRnahmen in den
kommenden funf Jahren umzusetzen.

3. Teilnahme an der Dorferneuerung Rheinland-Pfalz

Die Gemeinde Kerzenheim plant, die Teilnahme an der Dorferneuerung Rheinland-Pfalz zu
beantragen. Im Vorfeld der Sitzung hat sich die Verwaltung intensiv mit dem Thema Dorfer-
neuerung befasst. Bereits im Jahr 2016 wurde der Grundstein fur die Teilnahme am Dorfer-
neuerungsprogramm gelegt. Damals wurde vom Planungsbiro Wolf eine Dorfmoderation
durchgefihrt. Um Mittel aus den besagten Toépfen abzurufen, muss aus den Ergebnissen der
Moderation ein umfassendes Konzept erstellt werden.

Das Konzept wird von Seiten des Landes RLP mit mind. 9.000 € bezuschusst. Im Falle der
Gemeinde Kerzenheim besteht noch die Moéglichkeit der Beantragung als Schwerpunktge-
meinde. Bei einer Zusage wurden fir das Konzept sogar Mittel in Héhe von 10.000 € zur
Verfugung gestellt.

Das Dorferneuerungskonzept bietet die Moglichkeit einen Fahrplan zu erstellen, welche
MafRnahmen in den folgenden 10 Jahren nach Ansicht der beteiligten Birger und Gremien
durchzufihren sind.

Schwerpunkte der Dorferneuerung sind folgende Punkte:
- Umnutzung leerstehender, ortsbildpragender Bausubstanz zum Wohnen und Arbei-
ten
- Verbesserung des Dorfbildes und Sicherung der baulichen Ordnung



- Erhaltung und Erneuerung der ortsbildpragenden und regional typischen Bausub-
stanz und Siedlungsstrukturen

- Sicherung der o6rtlichen Grundversorgung mit Gutern des taglichen Bedarfs

- Wiederherstellung der Einheit von Dorf und Landschaft

- Schaffung und Sicherung von Wohnstatten nahen Arbeitsplatzen

Im Dorferneuerungskonzept werden, wie bereits erwahnt, die Ergebnisse der Dorfmoderation
aufgearbeitet und in einem Bericht sowie Planen dargestellt. Da die Moderation bereits 2016
durchgefliihrt wurde, werden dem noch zu beauftragenden Planungsbiro die Ergebnisse von
damals zur Verfigung gestellt. Um neue Erkenntnisse zu gewinnen und aktuelle Einflisse zu
bertcksichtigen, soll im Vorfeld des Konzeptes eine weitere Blrgerversammlung durchge-
fuhrt werden.

Im abschlieRenden Konzept werden dann EinzelmalRnahmen aufgefiihrt. Zu den méglichen
MafRnahmen gehoéren unter anderem die Neugestaltung von Dorfplatzen oder die Gestaltung
von Ortseingangen. Aber auf Anraten der Kreisverwaltung und der ADD werden auch neue
und innovative Vorhaben geférdert. Die Einzelmalinahmen werden von Seiten des Landes
nochmal mit bis zu 60 % geférdert.

Auch der Erwerb von Immobilien wird noch bis zu zwei Jahre nach dem Kauf nachtraglich
gefordert. Dies wurde von einem Mitarbeiter der ADD versichert.

Bisher wurden zwei Planungsbliros zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert. Die Spanne
liegt hierbei zwischen 15.000 € und 25.000 €. Uber den Zuschlag sollte nach dem Erhalt der
Bewilligung entschieden werden. Die Auftragsvergabe kann bis nach dem Bescheid noch
beeinflusst werden.

Die Frist zu Beantragung der Fortschreibung des Dorferneuerungskonzeptes wurde wegen
der aktuellen Pandemie auf den 1. September verlangert.

Von Seiten der Verwaltung wurden bereits mehrere Gesprache zum Thema Dorferneuerung
gefuhrt. Eine Beantragung der Fortschreibung kann von unserer Seite empfohlen werden.
Die Dorferneuerung ist ein zuverlassiges Programm, welches der Gemeinde neue Moglich-
keiten zur Gestaltung und Verbesserung des Dorflebens bietet. Auch die Festlegung auf ei-
nen zukunftigen Fahrplan und die Aussicht auf Férdermittel sollte in Zeiten von klammen
kommunalen Kassen wahrgenommen werden.

Techniker Lill ergénzt, am nachsten Donnerstag werde in einem Gesprach geklart, woher die

hohe Preisspanne der beiden Angebote fuhrt. Das Planungsbiro Wolf, das 2016 die Dorf-
moderation durchgefuhrt hatte, wurde nicht angefragt.

Empfehlung:

Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Gemeinderat, die Fortschreibung des Dorf-
erneuerungskonzeptes sowie die Anerkennung als Schwerpunktgemeinde zu beantragen.

4. Mitteilungen und Anfragen

a) Mittel aus dem Entschuldungsfond

Ortsburgermeisterin Schmitt berichtet, die Gemeinde Kerzenheim habe eine Zuweisung in
Hohe von 55.538 € aus dem rheinland-pfalzischen Entschuldungsfond erhalten.



SchriftfUhrerin: Vorsitzende:

gez.: gez.:
Silvia Steinbrecher-Benz Andrea Schmitt
Verw.-Fachangestellte Ortsburgermeisterin



	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	Betreff
	Wortprotokoll
	Beschlussk
	AbstimmungK
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_Text3

